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Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

lin 31 März Der Kaiſer fuhr wie ſchon telegraphiſchgedahu heute morgen zur en beim Reichs
kanzler vor welcher heute ſein 78 Lebensjahr vollendet ebenſo
die Kaiſerin Der Kaiſer erſchien in der Uniform des 1 Garde
Regiments zu Fuß uud hatte das Goldene Vließ und die Kette des

ohenzollernſchen Hausordens angelegt während die Kaiſerin
ein dnnkelblaues Sammetkleid mit hellgrauem Pelzbeſatz und
lichtblanen Hut trug Das Geburtstagsangebinde des Kaiſers
beſtand in einem werthvollen Album mit Anſichten von
Breslau aus den Tagen der dortigen Kaiſerzuſammenkunft in
koſtbarem Einbande von ſchwarzem Saffian Die Kaiſerin ließ d
einen prachtvollen Blumeuſtrauß überbringen Später erſchienen
die ſämmtlichen Mitglieder des Staatsminiſteriums geführt von
deſſen Vicepräſidenten Staatsminiſter Dr v Boetticher die
Chefs der Reichsämter der Chef des Civilkabinets Wirkl Geh
Rath Dr v Lucanus und andere zahlreiche Mitglieder der
Geſellſchaft zur Gratulation

Der Kaiſer gedenkt am 6 April einer Einladung desh en Boſſchafters Grafen Lanza zur Tafel zu ent
prechen
Das kaiſerliche Paar wird am 18 Juni der Enthüllung des

Kaiſer Wilhelm Denkmals in Köln beiwohnen
Wie man uns aus Altenburg berichtet verlobte ſich Prinz

Ernſt von Altenburg mit der Prinzeſſion Adelheid von
Schaumburg Lippe

Jn Friedrichs ruh trafen bereits heute mit jeder Poſt zahl
reiche Geſchenke für den Fürſten Bismarck ein Dieſelben
werden irrt ausgepackt und im Geburtstagszimmer aufgebaut
Das Befinden des Fürſten beſſert ſich andauernd ſo daß er bei
Tage nicht mehr das Bett zu hüten braucht Die Grafen
Herbert und Wilhelm Bismarck ſind mit ihren Gemahlinnen
heute in Friedrichsruh angekommen

Bundesrath

Jn der am Dienstag 30 unter dem Vorſitz des Vicepräſi
denten d Staatsminiſteriums Staatsſekretärs des Jnnern
r v Bokttich er abgehaltenen Plenarſitzung des Bundesraths
wurde den vom Reichstag zurückgekommenen Geſetzentwürfen
wegen Feſtſtellung des Reichshaushalts Etats für 1897/98 wegen
Aufnahme einer Anleihe für Zwecke der Verwaltungen des
Reichsheeres der Marine und der Reichseiſenbahnen und wegen
Feſltellung des Haushalts Etats für die Schußgebiete auf das
Etatsjahr 1897/98 in der vom Reichstag beſchloſſenen Faſſung
die Zuſtimmung ertheilt

Parlamenkariſches

Berlin 31 März Jm Reichstage wurde heute die
Beſprechung der Handwerkervorlage fortgeſetzt Abg
Jacobskötter erklärte namens ſeiner konſervativen Partei
genoſſen daß ſie einmüthig den Wunſch hegten aus der Vorlage
wenn ſie auch nur eine Abſchlagszahlung wäre ein brauchbares
Geſetz zu machen Die Herren um Plötz wollten anfänglich
dabei nicht mitthun haben ſich aber wie es ſcheint jetzt eines
anderen beſonnen Gegen die Vorlage ſprachen dann noch die
Abgg Baſſermann utl Dr Schneider freiſ Grillen
berger Soz dafür Gamp Dem Abg Hilpert aus
Franken geht die Vorlage nicht weit genug Morgen findet
Fortſetzung der Debatte ſtatt außerdem ſteht das Jnvaliditäts
geſetz auf der Tagesordnung

Berlin 31 März Jn der Budgetkommiſſion des
Reichstages wurde heute die Berathung der Beſoldungsauf
beſſerungen fortgeſetzt Nach der Vorlage ſollen künftig 60 Proz
aller Hauptleute und Rittmeiſter die Bezüge der erſten Klaſſe
erhaltett Die Kommiſſion beſchloß 58 Proz zu ſetzen Die
Gehaltserhöhung der Hauptleute erſter Klaſſe von 3600 auf
3900 M wurde mit 18 gegen 9 Stimmen genehmigt Bei dem
Gehalt für Majors entſtand eine längere Debatte Nach dem
Regierungsantrage ſoll daſſelbe von 5400 auf 6000 M erhöht
werden Dr Paaſche beantragt nur 300 M Erhöhnung
Müller Fulda Etr will gar keine Erhöhung bewilligen ſo
lange nicht die warme Abendkoſt für die Mannſchaften ein
geführt ſei Nachdem die Vertreter der Militärverwaltung und
auch Staatsſekretär Graf Poſadowsky für die Bewilligung
eingetreten wird ſchließlich der Antrag Paaſche qiſo die Er
höhung auf 5700 genehmigt Die Gehaltserhöhungen der
Militärärzte werden nach der Vorlage bewilligt nur an der
Aufbeſſerung der Oberſtabsärzte erſter Klaſſe ein Abſtrich von
300 M gemacht Die Gehaltserhöhnng für die Regiments
Commandeure wird gegen die Stimmen der beiden konſervativen
Parteien abgelehnt Die Weiterberathung wird ſodann bis
Freitag vertagt

Es gilt allgemein als wahrſcheinlich daß die Vorlage für
die Beamtenbeſoldungserhöhungen im Reichtage zu
ſtande kommt Die bisherigen Abſtriche ſollen wie der Poſt
verſichert wird benutzt werden um die Beſoldung der unteren
Poſt und Telegraphen ſowie anderen Reichsbegmten zu
erhöhen

Der Seniorenkonvent des Reichstages beſprach
geſtern die Geſchäftsordunng der nächſten Tage Danach wird
heute und am Freitag die Jnvaliditätsverſicherungsnovelle in
erſter Leſung erledigt Sonnabend n die Margarinevorlage
das Plenum beſchäftigen Dann ſoll Montag die Beamten
beſoldungserhöhung zur zweiten Leſung gebracht werden Ob
es gelingen wird auch die zweite Leſung des Handelsgeſetz
buches vor den Ferien zu beenden wird bezweifelt

Berlin 31 März Das Abgeordnetenhaus nahm
heute die Beſoldungsvorlage unverändert nach den Beſchlüſſen
der Kommiſſion an Verſuche von verſchiedenen Seiten die
Gehälter einzelner Beamtenklaſſen gegen die Vorlage zu
erhöhen wurden abgelehnt da Herr v Migquel allen derartigen
Aenderungen entgegentrat Morgen ſoll die Gemeindeordnung
für HefſenNaſſau berathen werden

Berlin 31 März Digeordnetenhauſes hat en n le ar de e
eder und Reiſekoſten

bänderung daß die

eſetzentwurf betr die Tageder Skagtsbeamten augenommen mit ber
Beaiſten der fünften Raängklaſſe an Eiſen

bahnfahrgeldern nicht den Kilometerſatz von 10 Pf ſondern nur
denjenigen von 8 Pf bekommen und die Beamten der ſiebenten
Rangklaſſe nicht den Satz von 8 Pf ſondern nur denjenigen
von 6 Pf Entſprechend herabgeſetzt ſind auch die Kilometer
elder welche nicht auf Eiſenbahnen Kleinbahnen oder et
chiffen zurückgelegt werden Die Kommiſſion hat aber die Be

ſtimmung dem Geſetz hinzugefügt daß wenn erweislich höhere
Reiſekoſten als die tarifmäßigen aufgewendet werden müſſen
dieſelben zu erſtatten ſind

Gotha 31 März Die Adreſſe des koburgiſchen Landtages
iſt nach Nizza an den Herzog abgegangen Jnzwiſchen iſt auf
Befehl des Herzogs die angefochtene Miniſterialinſtruktion auf
gehoben worden

Deſſaun 31 März Dem Landtag iſt heute der Entwurf
er Kapitalrentenſteuer zugegangen da die projektirte

Gewerbeſteuer keine Ausſicht auf Annahme hat

Verwaltung und Rechtspflege
Die Poſt kündigt hente die Veröffentlichung von Ver

änderungen in der Beſetzung mehrerer Ober
präſidenten an

Der frühere Kultusminiſter Dr Falk feierte wie ſchon
gemeldet am 30 März ſein 50jähriges Dienſtjubiläum Unter
den zahlreichen Glückwünſchen die ihm an dieſem Tage zu
ingen befand ſich auch eine Adreſſe der philoſophiſchen

Fakultät der Akademie zn Münſter die für die ihr
von Falk zu theil gewordene Förderung dankt und ſeiner Ver
Reſte um das geſammte Unterrichtsweſen und die öffentliche
Rechtspflege gedenkt Darob iſt die Germania ſehr un
ehalten ſie monirt daß die z von der philoſophiſchen
akultät einer ſtiftungsmäßig katholiſchen Akademie aus

gegangen fei und hält der Fakultät vor daß ſie weder be
rufen noch befähigt ſei über die hohen Verdienſte Falk s
auf dem Gebiete der öffentlichen Rechtspflege und über die
Fähigkeiten des Juriſten Dr Falk ein Urtheil abzugeben Der
ganze Artikel athmet die alte Feindſchaft gegen Falk obſchon
dieſer ſeit nunmehr 18 Jahren ſich von aller Politik fern ge d
halten hat

Volkswirthſchaftliches

Der Verſicherungsbeirath verhandelte am Dienstag
m über die Frage ob es ſich empfiehlt die Vorſchriften

des Regulativs vom 8 März 1892 betr die Rechnungs
legung der Lebensverſicherungsgeſellſchaften zu
ändern und über die Frage betr die Gewinnvertheilung
mit ſteigender Dividende Nach längerer Diskuſſion
wurden beide Gegenſtände dem Ausſchuſſe für Lebens
verſicherung überwieſen Geſtern wurden die Verhandlungen
fortgeſetzt und die Frage betr die Zuläſſigkeit der Ver
ſicherung gegen indirekten Schaden erörtert Nach
eingehender Berathung beſchloß der Beirath faſt einſtimmig
dem Miniſter des Jnnern zu empfehlen in Uebereinſtimmung
mit der bisher von dem Miniſterium des Innern beobachteten
Praxis die Verſicherung gegen Miethsausfälle infolge Ver
nichtung oder Beſchädigung der vermietheten Räume durch
elementare Kräfte nicht zuzulaſſen Die Angelegenheit wegen
Feſtſetzung von Bedingungen für die Einzelunfall
verſicherung wurde dem Ausſchuſſe für Unfall und Haft
pflichtverſicherung überwieſen

Heer und Marine

ContreAdmiral Tirpitz Chef der Kreuzer Diviſion iſt
unker Entbindung von dieſer Stelle zur Vertretung des benr
laubten Staatsſekretärs im Reichsmarine Amt kommandirt
Contre Admiral Büchſel Direktor im Reichsmarine Amt iſt
mit der Wahrnehmung der Geſchäfte des beurlaubten Staats
ſekretärs bis zum Eintreffen des Contre Admirals Tirpitz beauf
tragt Contre Admiral v Diederichs iſt zum Chef der
KreuzerDiviſion ernannt Contre Admiral Plüddemann
Vorſtand der nautiſchen Abtheilung des Reichsmarine Amts iſt
von ſeiner Stellung entbunden desgleichen der Contre Admiiral
Bendemann Jnſpecteur des Torpedoweſens

Der Kaiſer hat beſtimmt daß bei den Rennen alle
Offiziere ſtets in Uniform zu erſcheinen haben

S M S Habicht, Kommandant KorvettenKapitänGercke Eduard iſt am 20 März in Loanda angekommen und
beabſichtigt am 3 April nach Moſſamedes in See zu gehen
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Das Haus iſt ſehr ſchwach beſetzt
Am Bundesrathstiſche Brefeld u a

ſorige ſt te Verathung der Handwerkervorlage wird
ortgeſetzt
Abg Jacobskötter konſ Obgleich die Vorlage bisher auf

allen Seiten eine ziemlich ablehnende Beurtheſlung erfahren hat
halte ich es doch für meine Pflicht für die Vorlage eine unbe
fangene vorurtheilsfreie Prüfung zu beanſpruchen und darin
befinde ich mich in vollſter Uebereinſtimmung mit meinen
politiſchen Freunden Sehr gut Eins bringt ja die Vorlage
leider nicht wofür wir ſtets eingetreten ſind den Befähigungs
nachweis Wir haben dieſen Nachweis keineswegs für alle
Gewerbe verlangt ſondern nur für diejenigen Gewerbe wo es
ſich um Leben und Geſundheit der darin beſchäftigten Arbeiter
und um öffentliche Jntereſſen handelt Das trifft beſonders für
die Bauhandwerker zu wo das Pfuſcherthum ſchon ſchlimme
Folgen Kezeitigt hat Sehr richtig Dennoch glaube ich
geht die Vorſtände des Jnhnungsverbandes und des allgemeinen
eutſchen Handwerkerbundes zu weit wenn ſie wegen des

Fehlens des Vefühiaungesnachweiſes die Vorlage ablehnen
zu müſſen glauben Hier kann vielleicht die Kommiſſion
noch Garantien ſchaffen denn es liegt ein guter Keim
für den Befähigungsnachweis in der Vorlage entſpricht
es doch einfach der deutſchen Wahrhaftigkeit daß niemand
ſich Meiſter in einem Handwerk nennen darf der es nicht gelernt
hat Jmmerhin iſt die Vorlage auf dem Gebiete des Lehrlings
und Geſellenweſens ein bedeutender Fortſchritt dringend zu
wünſchen iſt aber daß der Fortbildungsunterricht obligatoriſch

gemacht werde ſonſt iſt er überhaupt von keinem Nutzen
Durch die Jnnnungen muß und das iſt auch ein Hauptziel der
Vorlage das Standesbewußtſein der Handwerker gehoben
werden Deshalb befürworten wir die Zwangsinnnng die
allerdings allgemein einzuführen nicht angehen würde Das
Jnnungsweſen hat ſich ja mehr im Norden und Nordoſten als
im Süden Deutſchlands entwickelt es wäre verfehlt den im
Süden beſtehenden Gewerbevereinen den Charakter einer
Haudwerkervertretung abzuſprechen Wir müßten alſo einen
Vorſchlag machen der der hiſtoriſchen Entwicklung entſpricht
und das wird Sache der kommiſſariſchen Berathung ſein Jm
anzen kann ich ja von der Vorlage ſagen daß ſie den

Wünſchen der Handwerker möglichſt nahe kommt Das gilt
namentlich vom Jnnungsausſchuß von den Jnnungsverbänden
und den Handwerkerkammern ie Frage der u en zu den
Handwerkerkammern wird in der Vorlage aufs einfachſte gelöſt
Die Stellung des Regierungskommiſſars wird aber einer
Aenderung bedürfen er darf nicht die Stellung eines Polizei
kommiſſars einnehmen Alles in allem können wir die Vorlage
nicht als eine Erfüllung unſerer Wünſche ſondern nur als eine
Abſchlagszahlung anſehen Sehr richtig rechts

Abg Baſſermann natlib Wir haben unſere Stellung zum
Handwerk bei Berathung der Handwerkerkammervorlage dar
gelegt der wir namentlich w weil ſie nicht ſchema
tiſirte ſondern den Bedürfniſſen der einzelnen Gegenden
Rechnung trug Wir begrüßen es in dieſer Vorlage mit
Freuden daß das Wahlrecht zu den Kammern auch den freien
Gewerbeverbänden zuerkannt iſt und daß ſelbſt ſachverſtändige
dem Handwerk nicht angehörige Perſonen bis ein Fünftel in die
Kammer gewählt werden können Dann halten wir
es für einen zweiten großen Vorzug der Vorlage
ſie die Selbſtverwaltungshefugniſſe des Handwerks dur
den Fortfall der Zwangsinnungen erhöht Wir glauben aller
dings nicht daß große wirthſchaftliche Schädigungen durch eine
Organiſation zu beſeitigen ſind da ihre Gründe auf wirthſchaft
lichen Gebiet liegen Dagegen kaun die Organiſation nützlich
wirken indem ſie die einzelnen Berufsgenoſſen darauf hinweiſt
wie man durch Zuſammenſchluß einzelnen Schäden begegnet
Unbedenklich ſind ja die Beſtimmungen über die Jnnungen
nicht Zufallsmajoritäten können einzelne Handwerker zwingen
en Jnnungen beizutreten dies widerſpricht dem Prinzip der

Gewerbefreiheit Die Zwangsinnungen ſind eine norddeutſche
Einrichtung die Süddeutſchen halten an den Gewerbevereinen
feſt Auch für die Geſellenausſchüſſe werden wir eintreten die
Furcht vor der Sozialdemokratie kann uns davon nicht abhalten
Bedenklich erſcheint uns dagegen die Einſchränkung des Rechts
zur LehrlingsAnsbildung Namentlich aber möchte ich wünſchen
daß wir in der Kommiſſion zu einer Verſtändigung über die
Handwerkerkammern kommen Beifall

Abg Dr Schneider frſ Vp Wir ſind mit der Berathung
der Vorlage in der Kommiſſion einverſtanden ſetzen aber keine
überſchwänglichen Hoffnungen auf die Organiſation Die Lage
des Handwerks iſt in erſter Linie eine Folge unſerer ganzen
wirthſchaftlichen Entwicklung die dem Handwerk ſeinen goldenen
Boden entzogen hat Das trifft allerdings für das Kunſthand
werk nicht zu für das die Regierung mehr Mittel zur Ver
fügung ſtellen ſollte Ein Vorzug der Vorlage iſt in unſeren
Augen daß die Zwangsinnungen nicht zu dem gemeinſamen
Geſchäftsbetriebe und nicht dazu befähigt ſein ſollen Nicht
mitglieder zu den Koſten der Jnnungen en
ein Recht das jetzt die freien Jnnungen ha
und das zu vielen Unzuträglichkeiten geführt hat Am
beſten würde es ſein Normalbeſtimmungen für die Bildung
freier Jnnungen zu geben unter möglichſter Beſchränkung der
Aufſicht Den jetzigen Klagen über die ſchlechten Leiſtungen des
Handwerks wird am beſten durch eine beſſere Ausbildüng ab
geholfen werden Sehr bedenklich ſei in der Vorlage die Be
ſtimmung daß die Verwaltungsbehörden darüber zu entſcheiden
haben wieviel Lehrlinge ein Handwerksmeiſter halten darf
Da müßte doch zunächſt eine Prüfung dieſer Verwaltungs
behörden ſtattfinden ob ſie auch zur Ausübung eines ſolchen
Aufſichtsrathes befähigt ſind Die Handwerkerkammern müßten
ſo zuſammengeſetzt werden daß ſie keine einſeitige unſerer
vertretung bilden Jn dieſer Hiuſicht aber enthalte die Vorlage
die große Lücke daß die den Jnnungen oder freien Vereinen
nicht angehörigen Handwerker von den Wahlen ausgeſchloſſen
werden Es ſei auch zu bemängeln daß eine Vertretung der
Geſellen ganz fehle Jede Ark von Zwangsorganiſation werde
e dandwer nicht zufriedener ſondern nur noch unzufriedener
machen

Abg Gamp Rp Angeſichts der verſchiedenen Verhältniſſe
in Süd und Norddeutſchland wird uns nichts übrig bleiben
als auf dem Boden der Vorlage zu einer e r
kommen Wenn man in Landwirthſchaft und Handel die Zwang
organiſation eingeführt hat warum will man ſie denn dem
Handwerk verſagen Wenn wir Jnnungen gehabt hätten fo
wäre ein ſolcher Mißgriff wie wir in der Bäckereiverordnung

B erlebt haben nicht möglich geweſen Die Vorlage entſoricht im allgemeinen unſeren Wünſchen die wir e des
Befähigungsnachweiſes mit Ausnahme der Bauhandwerker
gehabt haben wir haben ſtets nur verlangt daß jeder der das
Recht erhielte zu lehren ſeine Befähigung dazu in ſeine
eigene Lehrzeit und ein Examen nachgewieſen haben müßte Jn
dieſer Bezlehung ſind wir für die Vorlage dankbar
Examen iſt doch immer ein äußerlich erkennbares Zeichen
daß dex Betreffende ſich ernſtlich mit ſeinem Handwerk beſchäft
hat Wir werden zu prüfen haben ob die Vorlage die Ha
werker durch die Einrichtung der Jnuungen nicht zubelaſtet Jch hoffe daß wir noch in dieſer Seſſion die b

verabſchieden werden können ß
Abg Grillenberger Soz Mit all den Geſetzesvorſchlägen

die man ſeit 1880 geh hat und auch mit dieſer Vorlage
dem Handwerk nicht mehr geholfen werden Es kann geg
Konkurrenz des n nicht mehr aufkommen
taliſtiſche Betriebsweiſe kann auch durch die eng
nicht unſchädlich gemacht werden Ueberdies ja amtlich
geſtellt, daß nur o den Jnnungen angehöxen
übrigen ſind enlweder indifferent geblieben oder
den Gerwerbevereinen angeſchloſſen viele
zu ſozialdemokratiſchen Anſchauungen ommen und diefe

wird auch die Vorlage u aufhaltenwicklun manaber n das Zunſtweſen wieder einführen will donn ſoll man

doch
wie jetzt eine Vorlage rgeris en die einen natt en
Charakter hat Helterkelt, ir könnten das ru t ane denn in einigen Jahrgebnten wird ſich doch a

chon beſſer die Zwangsinnung allgemein du

abgewirthſchaftet haben Die Vertretung die man duVorlage d Handwerkern geben will iſt wie die den Arbeitern



erung giebt ſie den Handwerkern keine Gelegenheit An die
ſetzung der Maximalarbeitszeir hat man bei dieſer Vorlage

eſtandene lediglich Dekoratlon zu einer freien Meinnngs

J

nicht gedacht Die Kommiſſion wird ſ ja noch mit vielenEhnzelheiten der Vorlage zu beſchäftigen haben ich wünſche ihr

e wer Berathungen viel Vergnügen und guten Erfolg
terkeitAbg Dilvert Bayr Bauernb meint es würde erſt dann

dem Sandwert geholfen werden können wenn man die großen

Geſchäfte gehörig beſteuert
rauf wird die Weiterberathung vertagt auf Donnerstag

1 uKerden Jnvaliditätsverſicherungsgeſetz

Schluß Uhr
Preußiſcher Landtag

Abgeordnetenhaus
61 Sitzung vom 31 März 11 Uhr

Am Miniſtertiſche Dr v Miquel n a
Die zweite Berathung des Etats des Finanz miniſteriumswird horigeſe t bei den Ausgaben Kap 63 Tit 5 Dienſt

einkommenAufbeſſerung für mittlere und höhere Beamte
Fez liegt eine ganze Anzahl ſchon mitgetheilter Anträge

vor die ſich hauptſächlich auf eine noch weitergehende Auf
m einzelner Beamtenkategorien bezieheneu Hintetommcn iſt noch ein Antrag Rintelen Ctr
den Polizeiſekretären in den Provinzen 800 4200 M Gehalt

3000
zu geben ſtatt n außerdem noch ein Antrag Trim

born Ctr Rechnungsreviſoren Rendanten e
und Gerichtsſekretäre 4200 m ſtatt 00 3800

2850 2650Bel den Poſitionen für die BauMaſchineninſpektoren und die
dieſen gleichſtehenden Beamten der verſchiedenen Reſſorts zu
welchen die Anträge Junghenn ul Wallbrecht und
v d Acht Ctr auf noch weitere Gehaltserhöhungen vor
liegen bemerkt

Miniſter v Miquel man möge nicht über die Beſchlüſſe der
Kommiſſion hinausgehen beſonders da ein großer Theil dieſer
Beamten vor nicht langer Zeit ſchon ganz bedeutend aufgebeſſert
ſei Auch die Gehälter der Oberförſter ſolle man nicht noc
höher anſetzen fo große Sympathie auch die Regierung für die
r Farbe habe ſo könne ſie doch nur rathen hier es bei

n Kommiſſionsbeſchlüſſen zu belaſſen
Abg Frhr v RichthofenMertſchütz konſ räth den An

tragſtellern ihre Anträge zurückzuziehen und die Kommiſſions
ver anzunehmen

einiſter v Miquel macht darauf aufmerkſam daß zukünſtig
die feſte Anſtellung der Bauinſpektoren und ähnlicher Beamten
bei der Eiſenbahnverwaltung bereits nach 10 Jahren im Durch
ſchnitt ſtattfinden werde Bedenken müſſe man dabei auch noch
daß die ſpäteren Bauinſpektoren ſofort Diäten bekommen die
3600 M pro Jahr betrügen

Ab Kirſch Ctr erklärt das Centrum werde den Antrag
von der Acht aufrecht erhalten doch gegen den Antrag Wall
brecht ſtimmen

Abg Ehlers fr Vgg räth in der Gehaltserhöhung nicht
weiter zu gehen da ſonſt die Steuerzahler zu ſehr belaſtet
würden Die e geſtellten Anträge ſeien außerdem gar nicht
imſtande die Ungleichheiten zu beſeitigen ſondern ſchafften
nur noch neue Ungleichheiten Er empfehle Annahme der Kom
miſſionsbeſchlüſſe Beifo l rechts Ziſchen im Centrum und

den Nationo beralen
Abg Schmieding ul wundert ſich daß der Vorredner

wenn er ſo fiskaliſche Rückſichten walten laſſen wolle überhaupt
einer Gehaltserhöhung zuſtimmen könne und empfiehlt An
nahme des Antrages Junghenn

bg Wallbrecht nl zieht ſeinen Antrag zurück
Abg Ehlers fw Vgg macht den Beſtrebungen auf weitere

Gehaltserhöhungen gegenüber darauf aufmerkſam daß die Ab

n ſich doch nur als Verwalter der Intereſſen der
teuerzahler betrachten müßten und ſpricht ſeine Freude

darüber aus daß wir einen feſten und ſparſamen Finanzminiſter
en

Abg Dr Sattler natl führt aus Abg Ehlers hülle ſich hier
in den Mantel der Sparſamkeit Doch ſei dieſer Mantel bei
m ſehr löcherlich Heiterkeit Habe doch Herr Ehlers in der
ommiſfion die Erhöhung der Richtergehälter durchgeſetzt
err Ehlers ſehe alles an nur aus dem Geſichtswinkel der
ntereſſen der Stadt Danzig Der Abgeordnete müſſe indeſſen

t der Jntereſſen der Geſammtheit nach der Ver
ung ſein

Miniſter v Miquel bemerkt der Standpunkt des Abg Ehlers
ei ein ganz wohl zu verſtehender 2Abg Ehlers frſ Vg dankt dem Abg Dr Sattler für ſeine

Belehrung über die Pflichten eines Abgeordneten wenn er auch
die Nothwendigkeit derſelben nicht einzuſehen vermöge Heiter
e Sein Standpunkt ſei alles zu prüfen und das Beſte zu

ehalten
ach weiteren Bemerkungen der Abgg Sattler und Kirſch

werden die Anträge v d Acht und Junghenn abgelehnt
und die Kommiſſionsbeſchlüſſe angenommen

Bei der Poſition für die wiſſenſchaftlichen Lehrer an
ber Lehranſtalten und Staatsarchiven wünſcht
m bg Vöttinger nl eine weitere Regelung der Funktions

agen
Abg v Knapp nl empfiehlt die Umwandlung der Funktions

iegen in Alterszulagen
Abg Dr Dittrich Ctr tritt für eine Gehaltsaufbeſſerung

der wiſſenſchaftlichen Lehrer an höheren Schulen über den Kom
miſſionsvorſchlag hinaus ein

bg Wetekamp frſ Vp ſpricht ſich für die auf eine Er
ng der Gehälter abzlelenden Anträge aus Jn der Vorlage

kein anderes Syſtem zu ſehen als das Wer da hat dem wird
gegeben Den Lehrern mache man auf der einen Seite einen Vor
wurf über den Nebenerwerb durch das Halten von Penſionären
und die Extheilung von Privatſtunden auf der anderen Seite

man ſie du die Benachtheiligung in Bezug auf die Ge
hälter geradezu auf den Nebenerwerb hin

Abg Trimborn Ctr tritt unter Schilderung der aufreiben
den und verantwortungsvollen Thätigkeit der Lehrer für den
Antrag Schmieding ein 8Ab r v RichthofenMertſchütz konſ z eine weitere

hung der Lehrer als in der Vorlage beabſichtigt
rtet

für nöthi
erauf wird der Antrag Schmieding auch in ſeinem auf

die Lehrer bezüglichen Theil abgelehnt ebenſo ein Antrag auf
ltserhöhung der Staatsarchſvare Das Stimmenverhältniß

aſſelbe wie bei den erſten Theilen des Antrags Schmiedingeiekamp hat ſich der Abſtimmung enthalten 4

t Mies Etr einen Antrag auf Erhöhung desSehalts der Kataſter Controleure und Sekretäre um durch
Purtinich 300 M über den Soramiſſſeredeſchins hinaus Der

trag wird eegen die Stimmen des Centrums und beider
freiſinniger r elen abgelehnt

Zu der Poſition ordentliche Lehrer vei den
eminaren jn den Provinzen liegt ein Antrag

v vor das Gehalt auf 2400 4200 durch
n e h et 49 deV Kommiſſions

nerner beantragt etragen ſoll
bg Bachmann ul die Aufrückungsfriſt zum Höchſtgehalt

von 24 Jahren anf 21 Jahre herabzuſetzen
epag Weber bittet um Ablehnung beider Anträge

h bildung könne man keinen Grund auf Gleichſtellung herleiten

anf 3300 M ſtatt 2700 M

Nachdem Abg Glattfelder Cir für beide Anträge aushre 9 erfolgt die Ablehnung derſelben Dagegen
timmen beide konſervative Parteien einige Nationalliberale und

der Abg Ehlers Freiſ Vag
Das Höchſtgehalt der Rechnungsreviſoren Rendanten Gerichts

ſchreiber und Sekretäre bei den Landgerichten und Amts
gerichten das jetzt 3300 M beträgt und in dem Beſoldungsplan
nicht berückſichtigt iſt beantragt

Trimborn Ctr auf 4200 M zu erhöhenGeheimrath Vierhans weiſt darüuf in daß der Antrag
ar eine Mehrbelaſtung von rund einer Million bedeutet

nla
beſtehe nicht Die ſtizverwaltung erkenne das gedeihlicheWaren der Subalternbeamten an und halte es für nöthig der

in dieſe Kreiſe hineingetragenen Agitation die Spitze abzubrechen
Beifall rechts

h Dr Lotichins nul beantragt das Höchſtgehalt auf
3900 Mark feſtzuſetzen

Geheimrath Vierhans bekämpft auch dieſen Antrag der eine
Mehrausgabe von 240,000 M zur Folge haben würde

Abg Wetekamp Irſ Vpt betont daß früher die Juſtiz
verwaltung ſelbſt anerkannt habe daß die Thätigkeit der
Sekretäre an den Landgerichten und Amtsgerichten ebenſo ver
antwortungsvoll wenn nicht noch verantwortungsvoller ſei als
die der Sekretäre an den Oberlandesgerichten die ein höheres
Gehalt beziehen Deshalb ſei eine Aufbeſſerung dieſer Beamten
eine der Gerechtigkeit

Geheimrath Vierhaus erwidert daß die Aeußerung der
Juſtizverwaltung keine allgemeine geweſen ſei ſondern ſich nur
auf einzelne Fälle bezogen habe
6 Abg Schmidt Warburg Centr tritt für den Antrag Trim

orn ein
e wird die Debatte geſchloſſen und beide Anträge werden

abgelehnt
Abg Rintelen Centr beantragt das Gehalt der Polizei

ſekretäre bei den Polizeiverwaltungen in den Provinzen das
jetzt 1500 bis 3000 M beträgt auf 1800 bis 4200 M zu er
höhen Dieſe Beamten hätten dieſelbe Vorbildung und dieſelbe
Beſchäftigung wie die Regierungsſekretäre bezögen aber ein
geringeres Gehalt Dieſer Unterſchied ſei nicht gerechtfertigt

Geheimrath Lindig bittet um Ablehnung des Antrages Die
Thätigkeit bei den Polizeiverwaltungen ſei eine weniger ſchwere
als bei den Regierungen und allein aus der gleichen Vor

Abg Wetekamp Fr Volksp und Abg Wallbrecht nl
treten für den Antrag ein

Die Abſtimmung ergiebt auch die Ablehnung dieſes Antrags
Bei der Poſition Polizeikommiſſare weiſt
Abg Wetekamp auf die Bevorzugung der im innern Dienſt

beſchäftigten Polizeikommiſſare vor den im Außendienſt be
gen hin obgleich der Dienſt der letzteren weit gefährlicher

ſei und größere Ausgaben erfordere Von einem Antrag auf
Beſſerſtellung dieſer Beamten nehme er wegen der Ausſichts
loſigkeit deſſelben Abſtand

Abg Dr Sattler nl ſchließt ſich den Ausführungen des
Vorredners an
Geheimrath Lindig erklärt die Anregungen des Abg Wetekamp

für nicht gerechtfertigt
Beim Gehalt der Stationsvorſteher 2 Klaſſe und ähnlicher

Beamten beantragt
Abg Dr Vöttinger nl die Maximalgrenze von 2600 auf

3300 M zu erhöhen
Der Antrag wird nachdem ein Regierungskommiſſar denſelben

bekämpft hat und Abg Reichardt ul dafür eingetreten iſt ab
gelehnt ebenſo nach kurzer Debatte ein weiterer Antrag Böttinger
auf Feſtſetzung des Moximalgehalts der Eiſenbahnbetriebsſekretäre

Das Gehalt der techniſchen Lehrer ſowie Elementar und
Vorſchullehrer bei den höheren Lehranſtalten in den Provinzen
beträgt 1400 2800 M

Abg Dr Lohmaun nl beantragt daſſelbe auf 1500 3200
zu normiren

Der Antrag wird von dem Abg Glattfelter Etr befür
wortet von einem Regierungsvertreter bekämpft und gegen
dent menberhaliniß wie die übrigen Anträge ab
gelehntDer Reſt der Vorlage einſchließlich des Vermerks über die
Regelung der Profeſſorengehälter wird ohne weitere Debatte
nach den Kommiſſionsbeſchlüſſen genehmigt

Angenommen werden ferner folgende von der Kommiſſion vor
geſchlagenen Reſolutionen

I Die Regierung zu erſuchen die infolge der Beſchlüſſe des
Landtags erforderlich werdende anderweite Regelung eines
Theiles der Dienſtaltersſtufen nach den ſeither zur Anwendung
gebrachten Grundſätzen herbeizuführen

II Die Regierung zu erſuchen dafür Sorge zu tragen daß
bei Ausführnng der Beſtimmungen über die Beſoldungs
aufbeſſerung diejenigen Beamten bei deren Klaſſe das
Minimalgehalt herabgeſetzt wird gegenüber ihren gegenwär
tigen Gehaltsverhältniſſen auch nicht vorübergehend un
günſtiger geſtellt werden

III Die Regierung zu erſuchen baldmöglichſt eine Aus
gleichung der bei einzelnen Kategorien von Unterbeamten ſeit
ihrer letzten Gehaltserhöhnng hervorgetretenen Härten und
Ungleichheiten und zu dem Zweck dem Ab
geordnetenhauſe eine Vorlage zugehen zu laſſen

IV Die Regierung aufzufordern von Aufſichts wegen bei
den Univerſitäten

1 für die Vorleſungshonorare Maximalſätze einzuführen
2 darauf Bedacht zu nehmen daß die Stundung der

z mälig durch Einführnng eines Erlaßſyſtems be
eltigt wird

Jn der Geſammtabſtimmung wird das Kapitel des Etats des
Finanzminiſterinms welches die Denkſchrift enthält gegen die

timmen des Centrums und der beiden freiſinnigen Parteien
angenommen

vertagt ſich das Haus
ächſte Sitzung Donnerstag 11 Uhr Etat der Central

genoſſenſchaftskaſſe Städte Ordnung für Heſſen Naſſou
Schluß 4 Uhr

Ausland
OeſterreichUngarn

Jn der geſtrigen Sitzung des Geheimen Rathes in Wien ver
las Vicebürgermeiſter Dr Lueger ein Schreiben des Bürger
meiſters Strobach in welchem er mittheilt daß er ſein Amt
als Bürgermeiſter der Stadt Wien niederlegt

Der ungariſche Miniſter des Jnnern fordert die Rektoren der
Peſter Hochſchulen auf die Studenten von politiſchen
Demonſtrationen abzuhalten da die Polizei in Zukunft
zwiſchen Studenten und Nichtſtudenten keinen Unterſchied machen
werde

Frankreich
Der deutſche I eprer Graf Münſter iſt geſtern abend

nach Paris zurückgekehrt
Miniſter Hanotaux dementirt die Meldung der Sultan

habe ihm eine Tabaksdoſe im Werthe von 50,000 Francs
geſchenkt

Der Gouverneur von e at den Kapitän Baud zum
Reſidenten von Gurma mſt dem Sitze in Fadan Gurma er
nannt Ferner wurden Reſidenten für Bufilo Kirikiri und die
mittleren Nigergebiete ernannt

Belgien
Das Journal de Bruxelles erklärt die Nachrichten daß an

zur Gehaltserhöhung der fraglichen Beamtenklaſſen p

ladungen ergangen ſeien im Laufe des Sommers nach Brüſſel
zu kommen für unrichtig

Jtalien
Die Blätter Bolognas wo ſich die Vorunterſuchn egeden Direktor Favilla von der Bank in Negpel wie e

aupten daß Crispi dem erwähnten r etwa 200,000
ire ſchulde Die Angelegenheit werde ſich vermuthlich zu eiPanamino auswachſen c lich zu einem

Montenegro
Prinzeſſin Anng von Montenegro hat ſich mit dem
rin zen Franz Joſef von Battenberg verlobt

Afrika
Das engliſche Geſchwader in der Simonsbati in

Südafrika hat Befehl erhalten ſich für den 10 April ſegelfertig
zu halten Admiral Rawſon der zur Zeit den Rand bereiſt hat
den Befehl erhalten ſofort zurückzukehren

Jn Transvaal hat nach einer Meldung des Reut Bur
aus Barberton zwanzig Meilen von Barberton ein Gefecht
zwiſchen Weißen und Swazis ſtattgefunden wobei ein
Swazi fiel und verſchiedene verwundet wurden Die Swazis
hätten über Geſchütze verfügt und ſeien mit Aſſagais be
waffnet geweſen Eine Polizeimacht iſt nach dem Schauplatze
abgeſandt worden

Ein Konflikt mit Engländern iſt in Krügerdorp in
Transvaal vorgekommen Aus Kapſtadt wird gemeldet daß
es am vergangenen Sonnabend auf dem Rennplatze in
Krügersdorp zu einer unangenehmen Scene kam als Lieutenant
Eloff der Enkel des Präſidenten Krüger und Chef der Lokal
polizei ſich angeblich beleidigender Ausdrücke gegen die Eng
länder bediente Er gerieth darüber in zkonflikt mit einem eng
liſchen Trainer der von Eloff s Freunden durchgeprügelt wurde
Am Abend fanden Zuſammenſtöße zwiſchen den Transvaal
Volontären und Beamten mit Engländern ſtatt Gegen den
Lieutenant Eloff iſt eine Unterſuchung eingeleitet worden
oben er iſt bis zum Ausgang derſelben vom Dienſte ent

Jn Portugieſiſch Oſtafrika iſt unter den Eingeborenen eine
nene Bewegung zum Ausbruch gzlepot die wahrſcheinlich
weiter um ſich greifen wird Nach einer Meldung aus
Lonrengo Marquez von geſtern nämlich hat ſich der Häuptling
Jambul von Gaf aland ein Onkel des Häuptlings Gungun
hang gegen die Portugieſen erhoben

Ein Protokoll betreffend den Sulu Archipel iſt von dem
engliſchen und deutſchen Botſchafter am mädrider Hofe unter
zeichnet worden Nach dem Protokoll ſoll die Einfuhr
aller Gattungen von Waaren nach dem Archipel
gänzlich frei ſein mit Ausnahme von Waffen Munition
und Alkohol Die Sulu Jolu Inſeln ſind eine Gruppe
kleiner Jnſeln im oſtindiſchen Archipel zwiſchen den Nordoſt
ſpitzen von Borneo und der Südweſtſpitze von Mindango Die
Spanier beſetzten die Jnſel im Jahre 1876 von den Philippinen
aus Das Recht Spaniens auf den Archipel wurde auch 1885
vertragsmäßig von Deutſchland und England anerkannt

Anſtralien und Südſee
Nach Nachrichten aus dem Jnnern von Samoa geben

größere Unruhen unter den Eingeborenen den Konſuln
zu der Beſorgniß Anlaß daß infolge der r Eiferſucht
unter den Parteien ein allgemeiner Aufſtand herbei
geführt werden könne Zum Schutz iſt ein zweites amerikaniſches
Kriegsſchiff erbeten Bekanntlich hat der Kreuzer Buſſard

r am 3 April von Sidney nach Apia in See

Der nene Pangama Skandal
Der neueſte Abſchnitt des PanamaSkandals wird anſcheinend

ſich doch nicht auf die Ageordneten Naquet Maret und Boyer
ſowie den Senator Levrey beſchränken Jene vier armen
Schächer dürften vielmehr am wenigſten von dem Beuteantheil
des Parlaments bekommen haben Die Radikalen die über die

erausgreifung gerade einiger Sünder von der äußerſten
Linken ungemein erbittert ſind ſtellen folgende einleuchtende
Betrachtung an Arton hat 2,2000,000 Fres vertheilt Dieſe
Thatſache iſt durch die Unterſuchung ſichergeſtellt Wie
viel ſollen nach der Behauptung der Ankläge die drei

St Martin bekommen haben Antide Boyer ſteht mit
3000 Fres angekreidet bei Maret iſt von 10,000 Fres bei

dem Senator Levrey von 15,000 Fres die Rede die Beträge
die St Martin und Naquet eingeſackt haben ſollen r r
angegeben in keinem Falle handelt es ſich jedoch bei ihnen
um Hundert höchſtens um Zehntauſende Dieſe fünf Männer
erklären nach der Anklage das Verſchwinden von höchſtens
100,000 Fres Wo ſind nun die anderen 2,100,000 Francs
hingekommen

Die Lanterne giebt heute einen ausführlichen Bericht über
die Ausſage die der Unterſuchungsrichter Poittevin
am Sonnkag vor der Kammerkommiſſion gemacht hat
Behufs Votirung des Loos Emiſſionsgeſetzes hatte die Pangma
Compagnie im Jahre 1888 ein wahres Korruptionsſyndikat
ebildet beſtehend aus Arton und den Deputirten Naquet
arbe Vian Marlin Maret und Burdeau welch letzterer
leichſam als Präſident des Syndikats fungirte während die
itglieder des Syndikats als Vermittler thätig waren Als

beiſpielsweiſe Baron Reinach einige Mitglieder des Miniſte
riums kaufen wollte dem Rouvier als Kabinetschef
Barbe als Ackerbau Miniſter angehörte wurde zwiſchen
Arton und Barbe ausgemacht daß Barbe zu
dieſem Zwecke 600,000 Francs erhalten ſollte Das
Miniſterinm ſtürzte jedoch ehe es die Loos Emiſſions
vorlage einbringen konnte Trotzdem verlangte Barbe die aus
erregt Summe mit dem Hinweis insbeſondere darauf daß er

Reinach mittheilte antwortete letzterer er ſelbſt habe bereits an
Rouvier 50,000 Fres bezahlt
Arton an Rouvier weitere 50,000 Fres zu zahlen Varbe ſelbſt
welcher Reingch mit Drohungen verfolgte erhielt ſpäter im
übrigen 550,000 Fres
Der Unterſuchungsrichter Poittevin der in den letzten Tagen

heute in der Kammer einige neue Strafverfolgungs
2 eingereicht werden würden Rouvier proteſtirt
egen die Meldung daß er mit Arton Beziehungen unterhaltene Er habe Reinach perſönlich gekannt und eine Vermittelung
rtons nicht nöthig gehabt

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten

Gießen 27 März Nachdem Profeſſor Hirz el in Jena

Schwart erhalten und angenommen
raunſchweig 31 Märze hen t niſchen Hochſchule tritt mit dem morgigen
e der vom herzogl Staatsminiſter zum Profeſſör ernam tebisherige Gewerbeinſpektor Th Mente in Minden ein

ſind ihm die Vorleſungen und Uebungen im Eiſenbahnmgſchinen
ban und in der Kinematik übertragen worden Profeſſor m
Pfeiffſer der bisherige Jnhaber dieſer Profeſſur läßt ſich iner Seminarlehrer ſei erſt 1802 gufgebeſſert und berfe keiner welteren Ghebrag gebeſſ

fremde Staatshäupter darunter den deutſchen Kaiſer Ein Berlin als Fabrikbeſitzer nieder

Abgeordneten der Senator und der geweſene Abgeordnete

ereits Rouvier 50,000 Fres verſprochen habe Als Arton dies

Trotzdem ermächtigte Reinach

die lebhaſteſte Thätigkeit entfaltete ſoll erklärt haben daß

S

d Profeſſor Bruns in Kiel abgelehnt haben hat Profeſſori arburg einen Ruf an die e e Univerſität als
Nachfolger des nach Straßburg überſiedelnden Profeſſors

Jn den Lehrkörper unſerer

S
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Vermiſchtes
ren Nanſen s Dr Fridtjof Nanſen wird in deru Korn ſtattfindenden Feſtſitzung der berliner Geſellſchaft

für Erdkunde eine Reihe von Projektionsbildern nach eigenen
photographiſchen Aufnahmen vorführen Der Sitzung wird ſich
ein Feſtmahl anſchließen zu welchem die Spitzen der Behörden
die Koryphäen der Wiſſen chaft Einladungen erhalten haben
Am 4 April veranſtaltet der ſchwediſche Geſandte zu Ehren
Ranſen s ein Diner am 5 April wird der berühmte Nordpol
ſahrer ſich nach Kopenhagen begeben

Ein Raubanfall wurde am Freitag abend auf den Pfarrer
der dentſch evangeliſchen Gemeinde zu Genug in Cimiez
verübt in unmittelbarer Nähe des Hotels der Königin von
England Als er eben die Villa der Frau v Sch verlaſſen

tte wurde er von zwei mit Revolver und Dolch bewaffneten
ndividuen überfallen und beraubt Uhr mit Kette Trauring

baares Geld fielen in die Hände der Thäter auch ein größerer
Geldbetrag den der Pfarrer W wenige Stunden vorher für die
Seemannsmiſſion Miffionsſchiff in Genna erhalten hatte

Gerettet Jn Hamburg traf geſtern nachmittag der Dampfer
Maroa mit 4 Perſonen ein die von einem Boote des

am 8 d beim Kap Hatteras Nord Karoling geſnunkenen
Dampfers Ville Saint Nazaire am 13 März auf
enommen waren Die Geretteten ſind Kapitän Jaquenceau

mit Mariani Steuermann Herbert und Matroſe
gona

Schiffsunglück Der Dampfer Mannheim von der
Schichau ſchen Werft unternahm ſeine erſte Fahrt von Pillau
aus Bei Stolpmünde wurde er durch einen Orkan wrack
Rückwärts getrieben brach er beim Leuchtthurm Scholzin mitten
durch Zwei Boote mit 15 Jnſaſſen darunter der Kapitän ſind
gerettet Das dritte Bvoot iſt verſchwunden

Die liebe Eitelkeit Jm Tanzſaal ſtarb die 18 jährige
Tochter des Brettſchneiders Guhſe in Oranienburg Als
Todesurſache wurde Herzſchlag infolge zu engen Schnürens
feſtgeſtellt

Fränlein Doktor Die Baroueſſe Gabriele v Boſſauer
wird am 2 April zum Doktor der geſammten Heilkunde an der
wiener Univerſität promoviren

Ein Tornado hat nach einer Meldung des Sun aus
Guthrie Oklahoma am Dienstag abend die Guthrie be
nachbarte Stadt Chandler zerſtört Zwölf Perſonen ſollen
getödtet etwa 150 verletzt worden ſein

Letzte Telegramme
Friedrichsrnh 31 März abends Das Befinden des

Fürſten Bismarck hat ſich weiter gebeſſert er betheiligte
ſich heute an der Familientafel Das ganze Geburtstagsfeſt
programm beſteht in einem Familiendiner im engſten Kreiſe
Außer den Familienangehörigen iſt nur Graf Henckel
von Donnersmarck anweſend
Berlin 1 Apri Profeſſor Koch veröffentlicht in den

nächſten Wochen ſeine Studienergebniſſe über den Rinder
peſtbacillus

Schietz 1 April Bei der geſtrigen Reichstag s Erſatz
wahl erhielten in den Städten Schwetz und Neuenburg ſowie
in zwölf größeren ländlichen Wahlbezirken Gutsbeſitzer Holtz
Binggeen 1532 von Saß Jaworski Pole 1217

immen

Waſhington 31 März Das Repräſentantenhaus
hat heute mit 205 gegen 121 Stimmen die Tarifbill in
der Schlußabſtimmung angenommen Ferner wurde
mit 201 gegen 150 Stimmen beſchloſſen daß die Bill
ſchon mit dem 1 April in Kraft trete Dieſe Be
ſtimmung trifft jedoch nicht die bereits auf der Ueberfahrt über
den Ocegn befindlichen Wagren

Die orientaliſchen Wirren
Selten dürfte eine von ganz Europa unternommene

diplomatiſche Aktion einen ſo kläglichen Verlauf genommen
haben wie ihn das Einſchreiten der ſechs Großmächte in der
neueſten Phaſe der orientaliſchen Frage zu nehmen ſcheint Die
ſo oft betonte Einigkeit der Mächte geht kläglich in die Brüche

weil die meiſten im Trüben zu fiſchen und einander gegenſeitig
hineinzulegen ſuchen Daß eine amtliche pariſer Note von

der Meldung der Temps von der angeblichen
prengung des europäiſchen Konzertes widerſpricht und die feſte

Eintracht der Großmächte in der Orientfrage betont dürfte nach
den bisherigen Erfahrungen die man mit derartigen Ver
ſicherungen gemacht kaum ernſt genommen werden Jm Gegen
theil wird wohl nicht fehlgehen mit der Annahme daß infolge
des Mißtrauens das jede Macht gegen die andere hegt die
Lage im Orient immer mehr verwirrt und verſchärft wird und
der Ausbruch des offenen Konflikts nur eine Hinausſchiebung
erfährt Das Anſehen Europas im Orient muß durch den
zweifelloſen Mißerfolg der Diplomatie in der jüngſten Zeit
eine ſchwere Einbuße erleiden denn die Völker des Orients
en es gleich geitig gawalitn tia und ohnmächtig reſp erfolg
os geſehen Die Mohammedaner werden es im Gedächtniß

behalten daß alle feine Schneidigkeit mit Worten und das Auf
her Machtmittel dem Willen der Mächte keine

J zu verſchaffen vermochte und die für ihre Befreiung
vom Türkenjoch kämpfenden Chriſten werden den Donner der
Sahete z vergeſſen unter dem ihnen von chriſtlichen
Schiffen die Kugeln zugeſandt wurden die Tod und Verderben

über ſie brachten eGeſtern wurde der Kampf um das Fort Jzzedin in ver
ärktem Maße ſgrigſet Die Jnſurgenten haben bei dem
lockhanfe Calami Batterien aufgeführt von wo aus ſie das

Fort mit Granaten überſchütten Die Geſchoſſe der in Aktion
etretenen internationalen Schiffe vermochten bisher nicht die

rer aus ihren Stellungen z vertreiben
ie verkautet haben die Admirale bei ihren Regierungen die

Verhängung der Blokade über den Golf von Athen in
der Weiſe herefn daß jedes Schiff das von dort rält in
den Golf zurückgeführt wird Die Mächte ſind geneigt dieſem
Vorſchlage zuzuſtimmen blos Englands Zuſtimmung iſt wieder

e ewat ie Blokade von Volo ſcheint man fallen ge
on haben

ach einer Meldung aus Konſtantinopel ſchließen die von den
Hotſchaftern in Umarbeitung begriſfenen Grundzüge der
Autonomie für Kreta jeglichen Einfinß der Türkei auf die
Verwaltung dex Jnſel für alle Zukunft aus

Der Korxreſpondent des pariſer Journal meldet aus Lariſſa
ein kommandlrender General habe ihm verſichert eine Revolution

Griechenland werde beſtimmt zu einem Pronunciamento
ren Z Man glaubt allgemein Griechenland werde am

April dem Tage der Unabhängigkeitserklärung Griechenlands
der Türkei den Krieg erklären Der Vollſtändigkeit

e wollen wir noch eine ſehy unwahrſcheinliche Meldung aus
onſtantinopel hinzufügen Beſtimmt verlauntet der Sultan

beabſichtige auf Anrathen einer Großmacht eine beſondere
eſandtſchaft nach Athen zu ſenden behufs Einleitung

einer direkten Verſtändigung mit Griechenland

Handel Gowerbe und Verkehr
Petroleum Kartel Die Triester Petroleum Ratftfinerie

hat am 30 März das Petroleumkartell ge kündigt Da in den nächsten
Tagen andere Kündigungen ſolgen werden o ist das Kartell faktisch
als aufgelöst zu betrachten

Die Generalversammlung der Oesterreiehieehen Kredit
ans talt genehmigte den Geschäftsbericht und die Verthbeilung einer
Restdividende von 10 Gulden Der Coupon von 18 Gulden gelangt
soſort zur Auszahblung

Die Gasglühlicht Gesellschaft Meteor veröffentlicht vunmehr ihre
Vereinbarung mit der Auer Gesellsehaktt genau so wie eie kürzlich
auch von uns mitgetheilt worden ist

Vop heute ab werden Diekonto Kommandit Antheile Konsolidation
und Hamburg Amerika Aktien exelusive Dividende ge
handoelt

Getresdoe

New Tork 81 März Telegr Rother Winter weizen
nom Weizen März April Mai 77 Juli 75Mais März Mai 30 Juli 31 Mebl 3,65 Getrelde
fracht 2

Obicago 31 März Telegr Weizen März 70 Mai 70
Mais März 24

Hamburg 31 März Weizen loco flau bolsteinischer loco
155 162 Roggen loco flau mecklenburgischer loco 1168 124
russischer loco ruhig 82 83 Hafer fest Gerste ſlau

Stettin 31, März Welzen 154 156 Roggen 114,00 Hafer
125 139

Wien 31 März Weizen per Frühjahr 7,79 Gd 7 81 Br Mai
Juni 7,63 Gd 7,64 Br Roggen per Frühj 6,48 Gd 6,49 Br do per
Mai Juni Gd Br Hafer per Frühjahr 6,10 Gd 6,12 BrPest 31 März Weizen loco ruhig pe Frühj 7,52 Gd 7,53
Br per Mai Juni 7,41 Gd 7,42 Br per erbet 7,01 Gd 7,02 Br
Roggen per Frübj 6,13 Gd 8,14 Br I akfer per Frühbj 5,70 Gd
5,72 Br

Amsterdam 31 März Weizen auf Permine wenig veränd do
per März 199 do per Mai 177 Roggen loco behauptet do auf Termine
wenig veränd do per März 99 do per Mai 88 do per Juli 98

ZuckerParis 31 März Schles Rohzucker rubig 88 le 24 249,
eisser Zucker mwatt Nr 3 per 100 kg per Aärz 20 perper t e por 27ondon 31 März ayszucker 11 rubig Röbepnzucker loco 9 h rubig Ceniritugal Cuba s Reh

Petroleum
Stettin 31 März Petroleum loco 10,10
Hamburg 31 März Petroleum fest

5,85 Br
Brewen 31 März Börsen Sehlussbericht Raffinirt Petroleum

Offiz Notirung der Brewer Petroleum Börse Höher Loco 5,80 Br
Antwerpen 31 März Schlussberiecht Rotffiniries Tyne weiss

loco 179 bez u Br per März 178 Br per April 178 Br RuhbigNew VWork 31 März Petroleum Standard white in New Vork
6,55 do in Philadelphia 6,60 do Refined in Cases 7,10 do Pipe hueo
Certific per April 96,00

Wasserstände bedeutet über unter Nul

Standard white loco

Lonaon 31 März Sechluss Markt träge Hafer fest sh
höher schwimmende Gerste

z u VerAriern Brückenpegel 30 März 1,62 30 März 14
Weissenfels Oberpegel 2,76 42,76do Unterpegel 1,64 1,68 4Trotha 31 März 20 1 April 3,20 7 2Alsleben Oberpegeol 30 März 2,76 31 März 2,75 1 s

do Unterpegel J 3,14 3 14Bernburg 2,65 2,66 SKalbe Oberpegel 7 2,10 2 10do Unterpegel 2,68 2,68 2
Moldau Iser Eger Elbe

M V Are FallWueheBudweis 39 0,02 orgau 31 3,301,27 2 Wittenberg 3,74 10Jungbunzlau 0,70 18 Rosslau 2 3,72 8 2
u 4,06 6Pardubitz 1,66 Magdeburg 3,620 9 2Brandeis 2 2,08 14 Tangermünde 4,20 5 2Melniek 1,561 4 Wiltenberge 422 2Leitmeritz 1,88 4 6bömitz Pexg 30 3,55 4Aussig 31 2,17 RK aAuenburg 31 3,59 8Dresden 0,82 7Aussig Von den oberen Plätzen werden 0,62 m Wuechs gemeldet

re So 76,00b C Deutsohe Hypoth Pfandhbriefe r Steinsalzb 18 67,50020Bau IVer Köln Rottw Pulv 13 242,25b20 u Rentenbrliefe attowitzer 8 1164,00bBorlinor Börse vom 31 März Westf Draht Industrie 8 1136,00bz260 C Degeauer PIäbr 101 ob Königin Marienhütte 0 92,75

h r h e lwittener fues 61, 152 Ter 43 vI un 71590 1027000 ſleopoldsgr aderite 69 108,000
Bank DisKkonto Wilhelwshütte 1 do VI un p 1903 4 103 000 I uise Tiefbau konv 0 92,25 be

Berlin Wechsel 3 Lomb 42 JZuekerfabr Fraustadi o 97,60b2Bbeuis Grundseh Ob 4 101,00bze do do St Pr O 1123,50b
Amsterdam 3 Brües el 3 do äo V VI 4 104,00b20 dMagdeburg Bergwerk 13Petersburg v W 2 77 4 Deuis Hyp Plädr 4 100,75b20 n Kotzenau 2 i 696 25b2London s Paris 2 Doutsohe Biseonv Prior Ovlig Hamb Hyp rzb à 1001 4 100,506 PMenden seh werte kv 0
Douts ohne Fonds u Staatspap do ankdb bis 1900 4 e W 13 eMainz Ludw 76 76 791 9 100,000 do alte Ser 46 3 98 750 e hr SNomanſeie ſ s ſ00 500 äo v 18601 3 100,000 do 8 46 105 uk 19051 100 90beBSehlesiseh Zinkhütten 12 208 ob

Barmer 2 z Stadtberger Hütt 3 120,006Berliner Stadt Ob 39,101 80b2 et preuss Südbahn 4 WMeininger Hyp Pfdb à Wu u u e 7 50äo do 1892 3 101 00 b do ab 1 1 96 33 o 99 50226 W urm Kevier 3 I7 oMtogdeburger St Anl 3 2 II unkdb bis 1900 an 39do io neue 4 1101,00B St o eWestpr prov Anl a 100,496 e e t gen S W h aBud Sinrits Eis Anl 4 1101,900 IHresſfan Warsel T 9 ordd Gr Cred PIdb rBairische Anleihe 4 1102,506 ort Gronane i e V ulch b 190081 4 Io2 1o8 Allg Elektr Gesellsch j 4 I02,206
T D 3 Ostpreussische 3 93 10b2 JAschersleb Kaliwerke 6Hraunson w 20 Tr T 106,69d2 PMarienbhſiebliawiaw 6 1122,89b Pow I 1c1 ob Bochumer Oussstani 4 405 100

Köin Mind Pr Anh 3138 00b2 Ostpreuss Südbahn 5 1I119,60b2 grom V 1000 uk 103 50030 Dessauer Gas i 109 o06
IIamb 50 Thlr Looso 3 1137,50ba do VII VIII 1904 uk 4 250 der Unionrig 21700 Posensche a 1102,25 ortmunder Union 5 1111,60ba0Meiniuger J H I P R G Pra I 6 114,250 Gr Berl PIerdeb u II 90,7665Oldenb b 40 Thlr Loosel 3 1130,00b2 v 7337 s eAusländisohe Fonds an i i 2 7 Der u ön aüoron u 97,406ial Fis ObI v St gar 3 55,500 Pr Centr Pfdb 1900 4 a pha IgationenArgent Gold Aul 590 87,25b260 o eder Sir 4 697,400 do do 1900 3 98 9002 Norddeutsecher Lloyd 4

do innere do 4 o 558 50ba I emberg Czernowite 4 99,7656 do do 1906 3 100 9 ba Obersehl Eisen Ind 4 101,0028
Barletta 100ire Lose 29,75b2 Oct Fre Staulsb gar 3 Pr Up A B VII XII 4 101,00baCy Tiele Winkler IBnuar tagt An r 7 2 do Hrgänznugen 3 93 50b e S n 4 t Aoologischer Garten 5 102 40baB
do do 1 89b29 Pr 4 1104,40bz Pr Hp A G Cert 4Chilen Gold Anl 1680 4 37 7 b ba nei r q 101 606 a do 19051 4 I163 00b Banxk Aktien

Chinesisohe Anleihe 6 1104,50b26 o Moräwestbann 5 111,200 do do Cert a 98,50b2
do do 18961 5 98,70b üdöstor Bahn omnb 3 74,0 bar Pfäbr Bk uk 19051 3 2 100 90ba6 Bank d Berl Kassenyv 128,300

Pgyptische priv Anl 3 i do Obligationen 5 I1099,80B do Kleinb Ohbl b 1904 3 99,750 Rer Märk B i EIbt 7 h 148 10do do do 4 S Ig Nordosth Gold 4 105,30bz2 do Comm Obl b 1907 s Berliner Bank 7 1119,6026

n 77 v 238,000 do Iisenb Silb A 49 e r 104,000 r s erieoh l T 7 1 orod Dombr gar 4 25b20 101,40B ob Goth Kredit Ges 3,5do uons Golärente 221 1 Woroneech G 4 101 o Westpr riit t i 3,5100 o00 Cöln W u Komm 5 166,008
do Monopol Anl K Chark Ar Ob so 4 101,290 s Pommersche 4 104,250 Danziger Privatbank 8
do Gd Anl v 18001 56 Kursk Kiew 4 1102,006 2 Posensche 4 1104,250 Dessauer Landesbank 9 baMailind 10 Iire Loose Mosco Kiew Waron 4 101,70bz Preussische 4 1104,250 Deutsche Grundschuld 7 131,25126

Alexikauner Anl à 100 8 25b2 Hifo Knrsk 4 I Säehseische 4 104,250 do Effekt B Hahn 7 114,706

wer er neStaats Anl 10d2 anGebet 1860 er Iore 6 I48 10b26 e ergyr 101,80d Borgwerks u Rätten Goes n 12 135,00baB
Rumüu 500 An 81 ſä 5 101,80b Iäjnehk Morezansk 5 I Aplerbeek 0 Ii8,75 b Essener Kredlt 7 1144,50
Russ Gold R 1884 891 56 Rybinsk Bologoye 6 I101,70b2 Bergwerkl 36 729,500 Gothaer Privatbank 6 1128,7560
e ieAv i Riss Südwesſbaäun 4 We 3727 Valzwerk 0 7 45 Gro HFranskankusische 3 60b G Berzelius 5 1122,7562 0 o jungedo r o Warsehnu Wienerlvert a e 8 1222,25026 Hamburg Hypoth B 71 s eedo Boden Kredit 20b do IX Ser 4 onifacius Bergwerk 0 1121 10b Hamb Com n Dis k B g 130,90b20do do gar 4 105 250 ivladikawkns Oblig 4 102,40b2 Concordia Dergwerk 7 225,20b26Königsberg Vereinsb 5 107,800

Kuses Präm Anl 1864 56 1183,00b2 do ukdb b 1906 a 101 70b2 Consolidat Bergw G 8 247,00b Leipziger Bank 72 376 50620
do do 1866 5 176,5062 i anitoba r 1933 4 102,50 Consol Marie 0 110,90b ü bheecker Kommerzb 82Schwed St Anl 1886 3,100 506 I rern Fae T b io211 6 112,800 Duxer Kohlen kon 12 174,00620 Magdeburger Privatb Es 108,300
do do 1890 a do I 19331 6 Eschweiler Bergwerk 3 1173,50b2 Nordd Grund Kredit es 103 50b0do Hyp Pſdbr 1878 4 122,750 do III r 1937 5 EGelsenkireh Gussstahl 2 1127,6022 Pr Hyp B Spielhb 6 134 25626

Türkiseche Anleihe p 17,9 do a Georg Marien St A 0 1122 10029 Preuss Pfaudbr BK 7 1128,50b260
do Admirist 65 834,50b260 1,onis w S Fr rz 1031 6 107,90ba do St Pr 4 1127,250261Realkredit Bank 110,006do 400 r W do do do 5 993,00ba tiger t W 0 54,00da0

Ungarische Gold L A 21108 Central Paciſio 6 0 o Pr o S 00620do Ky R a 99 60 JLeipziger Börse 31 MärzInäustrie Aktten t n 8 z o 9 uO f Anilinfabr 120217,75 b Anntolische 5 1 82,25ba Z 2000 3Admirasgarten Rad 4 75,903 Portug Kisonb O 18861 3 62,00ba6 z Säehs Hont Aul 2282 25 39 2Mansf SGew 1882 500 102,250
s do 1000 96800 4 do 1879 101,763Anhalter Maschinen 0 do 18891 3 36,500 de 500 97700 do Em 1875 101 758Aunnnburger Steingut 1188 00020 So b Kis IIyp Ob A 5 r tohn4 136 10b4 5 Fr 4 Lpr Stadtobl 1884 102,006e c in 7 530 305 do Iit B 90 Jigatsanl 1865 100 97,500 4 do igas 102,900r Wir 260 700 00rne e o 7 k e 500 a 3 Auv Iaundobüig 1009 102,502

d K CBraunsch wei Blsonvaun Btamm Akten h h ee nen 1 5 IVdo Brauerei Königst 0 1143 506204Henburg Zdeitz 10 15 Aussig Tepl 500 344 ob do Elextr Werke 136 50420
do Union Gratweill 5 136 ob Busehtiehrader B 105 s Böhm Nordbahn o elektr Strassb 168 00ba0Brsl Kisenb alle n 5 T r Bueomiehrad Mit 10 do Bryr Reu a2 b 1 o 0 v Riebeer 9 es o Purg Simpl kv Westb 4 82 26 10 Gan K Ludw B ios 150 15 Lyz Kamwgarnsp 190,000

Cpew Fabr Sohering 11 231,596 Iludwigshat Bexbach 10 242 250 6 Graz Köllseh 132,750 7 a Malszt Sehkeud e
Chewu Masoh Zimm 2 Marienburg Mlawka 84,000 g e Da 935 o3 ächs Kammg Spn r 130 768 90b Ausländ Risenb Stamm u w Solbri s p 108,003Egestorſt Saluwerke 9 1162 00b2 gtamm Prior Axtt en Div Bisenb St A s säehe Maseh Fabr
Elberfeld Varbenfabr 19 324 50b20 e r 6 Dux Bodenb Lit A Hartmann 168,75beErdmaunsdort 8Spinn o 59 b ſonn on Notadbahn s I do do B 16 Säehs WebstuhlFreund Maseh Konv 13 213,2560 49 Werrahnl o 5 Moerienburg Miawka Fabr Sehönherr 218,000
Harkori S Pr konv 1,154 006 Koch c 2 7 on Bann u Eroaat An o do Stamm Pr 202,506do Brückenb Vonv 7 131 60b2B P äßäen v 6 Thür Rr V St 128,500e do Pr z 185,7501 Kuehau Oderberg 4 7759 11 As D Kr A Lpz 211,5602 o St Prior 152000
nis perger uwah 1 129,000 Kroupr R S Seh 9 100 40 8 Dresdener Bank 149,000 S Leiter Par u S A 107,250

r Eiteng 116 75026 mberg Caornowitz T 6 Gothaer Privatb 128,000 do do Oblig 106,500Koyliug seng 5 Geoierr Norgwerib s 176Kurfürsteudamm Ges 711 o2b e Jor 4 7 e Bank o Zueokerfab Glauzig 106,756Ia Voioce Nal D o 12,00 do B Elbethalb G 134,50da6 a Sächs Bank 126,2560 9 Zuererrat Halle 112
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Pferde Lotlerie

Ziehung 15 Mal
Hauptgewinn i W v

15,000 Mk

Berliner

Pferde Lotterie

Ziehung 13 u 14 er S
Sanbigegggniet W v

Weimarer Kövigeberger
Lotterie G re Lollerie

Ziehung 26 Mai
Ziehung 8 10 Mai

Hanptgewinn i W v
50,000 Mk

d Hanptgewinn
eine compl befpannte

e vierfpänn Equipage

Biagdeburger Pferde Fetterte
Ziehung 24 und 25 Jnni

Hanptgewinn i W v 6000 Mk
D Loose à 1 Mark V vorräthig in

Otto sl 24

Gückömüllers Cowinmerfolge sind rühmlichſt bekannt

Grosve Geld Lotterie tut
Grösster Gewinn im 2 5 O 900 ſtuud 1 Prümie in 3 Klassen

glückliehsten Falle
75,000 M150,000 Mk 100,900 ſ

50,000 Mk 40 600 i 30,000 i

e L O S ſinsgesammt1 Klasse 8 u D Apr g Loge I Klasse kosten
V 15,40 A 7 701 t 6,60 C 3 30 Vollloose giltig für 3 Kl

Porto und Liste jeder Klasse 30 empfehlen ad

Lunelwig Flier CO
Berlin Breitestrasse 5

beim Kgl SchlossJul Soeding V d Reyde Fone W
Maſchinenban Anſtalt und Jeſſelſchuiede ad
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nach Analyſe eines vereid Chemikers 99,958 Vol o Gehalt das wenn W

reinſte Produkt Ferne in 8 10 und 20 kg Flaſchen zu billigſten Tages
preiſen frei Haus reſp frei Bahn

Otto Brleckke enHalle a Anguſtaſtraße 65116 Fernſprecher 611

0090000000098000000900000
J Siphomne W Bier Versamet
m Paul Dänhardt O

Fernspr 919 Gr Berlin
S Im Anstich stets vorrätbig
Hiesiges Bier nach

Piisener Art à Krug I,50Lagerbier v n 75 OIIiesiges Bler nach

Eeht Culmbacher
I Qualität

I 5
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e
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259Anſtalt per Krug es 5 riter
r I ſeteri ung r frei IIaus ohne Pfand

Für Vestlichkeilten im Hause das Beste

e e e e
So

beſeitigt in 7 Tagen vollſtändig Dr Chriſtoff s vorzüglicher unſchädllcher

Ambracremedas beſte kosmetiſche Mittel zur Reiuerhaltung und Fenercrdg des Teinks

3 an grün verſiegelten Originalbüchfen àa o h n Wege eeſen A S M in Halle aS bei Heim
e für Deutſchland bei Oscar Prehn zur Flora Leipzig

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

Münchener Art 5 1,50Tafelbier pro 1,60Frey verg Bri äm a v 1I,75
Echt Münchener
Bürgerbräu 50 0

M beſitzern oder
J liche Verbindlichkeit billigſt verliehen

Tatent Matratzen von Westphal Reinhold Berlin 21

n

Iaupt
Gewinne

r T

billigsten im Gebrauch Sprungfederböden

Ziehung unwiderruflich am 8 und 9 April 1897

Weseler Geld Lotterie
Der grösste Gewinn ist ev

4 Vier tel iliion Mic
Sämmtliche Gewinne sind ün Banr z 500 0 zahlhar150 000 100000 75000 5
Vollioose für alle 3 Kl gültig 1 15 40 BIK 1 5 7,70 MKk VFür Porto und amtliche Gewinnlisten erbitten pro Klasse 30 Pf bei Vollloosen 90 Pf extra

Berliner u Marienburger Pſerde Loose ä 1 I 1I1 Stück 10 I Porto und Liste 20 Pf

a unerr e

ind anerkannt die besten und 90 Ersparuiss gegen Weberall

600 40 690 eke
r Originalioose I Klasse 1 Ganzes G G0 I 1 Halbes 30 Mk

a x BBERIIN 131 r 1 e 272

Vierte

Berliner Pferde LotterieZiehung am 13 v 14 April 1897
Gewinne23 232 Worth an

Carl Heintze

c SI un aJ 77a m

e

Loose à I MK 11 Loose für 10 Mk Porto und Liste 20 Pfg empfiehlt und versendet

Berlin W
Vnter den Linden

Loosversand aueh gegen Briefmarken

S jlh Hechert Wgron
empfiehlt in reicher Auswabl

e Riserne Bettstellen S
Be kfür Erwachſene und für Kinder einfach und elegant W
S mit Matratzen von Alpengras oder Roßhaar

Feldbettstellen
Reiſebettſtellen mit Drellbezug und

JndiafaſerpolſterS Eiſerne Waſchtiſche
mit Garnituren

complett von 3 Mk an bis 30 Mk
Eiſernenen Ireppenleitern u TreppenſtühleDrepp Beſenſchränke b

Aufwaschtische igr
2 oder 3theilig von 30 Mk an

e preisliſten über Küchen Einrichtungen ſtehen
unberechnet und vortofrei zu Dienſten

7 13 t empfehlen frischen Portland Cement in9 an U G Säcken in u a To femerfesten Cement
engl blauen und rothen Daehsehierer Lehestener Dach
schieſer Dachpappe Steinkohlentheer Steinkohlenpech
Asphalt Goudron Gyps Creosot Kientheer Thonröhren
und Fagonstücke englische und deutsehe ChamottesteineChamoftemörtel zu den billigsten Preisen
Klinkharät Sohreiber Neuo Promenade I2

neben der Volksschule e 203

Otto T Taneas
Unbelcannk einsehmieden ne e

Brinen en ne
von I Mk an mit den feinſten Kryſtallgläſern in ſauber und dauerha f

O sgearbeiteten Geſtellen werden jedem Auge auf das Sorgfältigſte angepaßt de

Otto Vnbekannt
Große Ulrichſtraſte In

Häuſeranſtrich
mit eigner Rüſtun daher wird ſelblge beim Anſitrich nicht berechnet ſowie
ſämmtliche Maler und Auſtreicher Arbeiten werden gewiſſenhaft und
reell bei billigſter Preisnotirung ausgeführt durch

I SCRWVWVSVZe Dryanderſtraße 26
NB Auch wird bei irgend vorkommenden Arbeiten den geehrten Haus

S TT

andwerksmeiſtern mein Leitergerſſt ohne irgend eine geſchäfe
r

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Vorbereitung e en
Abiturkentenraſch ſicher billig

Dresden S Moeſta Direktor
Knaben Erziehungsanstalt Bad Kösen

Vorber f Obertertia Gymn u Realſch
Geſ Aufenth Proſp d Dr Gehrke Vorſt

Bnuchführnung
dopp ital 25 einf 15 Einzel
Unterricht Reviſtonen Monats und
Jahres Abſchlüſſe Jnventuren u vollſtändige Neueinri tung der Bücher

S übernimmt F C Beyer Buchhalter
Krukenbergſtraße 9

Verlag M Zeller Stuttgart
Neu ehren FeuerVerſichernng Verſdngen Sie Jnh Verz

Confirmandenhüte
empfiehlt in großer Auswahl
O G Nicolai Leipz Str 13

C Hammen
Uhrmacher Leipz Str 42

Taſchenuhren Nickel von 5,6,8
10 Mark

Cylind Remontoir Goldrand
2 von 10 12 14 16 MarkG Regie u Tage gehend

c x Wecker von 250 Mark

Reelle Garantie
Verſandt gegen Nachnahme

Ppreislisten
kanfm Forumlare Converts in
gr Ausw Copirbücher la 1000 Bl
M 2 Frachtbriefe mit Firmaſehr billig T Keseberg Mor

Muſter fre

neue und herd ününderunzen

Reparaturen Erſatztheile billigſt
Herm Graeger Nackf Aug Hoske

eiſtſtraße 55
9Strohhiitte

werden ſauber gewaſchen gefärbt und
nach den neueſten Formen moderniſirt

Hutfabrik A Tenner
Schmrerſtraße 4 p r
Stevenzille

16füßige noch fahrbar verkäuflich Näh
R Schneider Verlin Nollendorfſtr 25

Preßkohlenſteine
at nöch abzugebenvaenienpr es Bahnhof Trotha

er
Die Eweditionen der Saale Zeitung

beſinden ſich
Gr Herlin Nene Promenade 1 und

Markt 24 Waagegebände

Mit Unterhaltnasblatt
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